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et R e AT SR SR R Y
& @ f@“ HERR und mein GOITT!

b - £6 it eben in Diefer 2Bochen/und jtwar am rodery

, 6;)2@ Dctobr. ein Fabr perfloffens da ichindeinein Nabe

. __alipie entftandenen Seuers:Brunit | va durd) dag
gantie Stddtlein fambs allen Qumimern und Wobnungen auf-
fechalb dem @ofted - Haufe/ Jdmmerlich eingedfchert worden /
neu auffgericytete Prave-Haup su wobnen midy it den memnts
gen begeben/ und mwir alfo foieder auff einen eigenen Heerd geo
fommen/nacdydem it vorbin fber Fabhr und Tag auff fremop.
ben Heerd fien miffens und ju weilen nidt geut/ ob wie
unter blauem Himmel liegen folten/ oder bep andern unter
Dach mfotgmben ontegn.ﬂ b : i

iv haben ja dif Sabr berdurdh gar timmertich und be

bieler Unrube dig neue Pfare. Hang ‘bgivopn?:;? fvell eg nocg

nidyt sum nobtigen Stanve ift; Allein wir figen dochin unfer
vier Pfdblen/ und Haben darinnen bi§ auff 'l%eﬁrpg“:‘smnbe nroé,'

feinen Hunger und Durft gelitten,  2Gem fol ich diefes flls

fbreibene Keinemn/ ohnallen die HErr. Achr tvie ielfiltig
und dngfhiglicy bab idy 3u dir geruffen in meiner Nobt ; HCrr/
bilft mie Do einmabl wiederumb jum eigenen Heerd! Dif
@efcren battu erboret / der flebentlichen Ditte baftu mid) ges
swehrets bdteeft du nidyt wunderlich und berlich gebolffen / o

miiften ik nodh igo als die gerfirerveten Sehaffe gleibfabm

irre geben.  Sim neuen Haufe haben wir obne fondere Triibs
fabl nicht bleiben miffen / bevorgus find foir mge'mmbrltlzo :fgl
unfer varinnen aren/ ich/ meine Chefram, unfere (imbeli
e Rinder und Dienftbot / alg eben der mehrer Theil diefer
Qemeine fiechete / vor Wenig Wochen init o barter Qeibegs

Universitéts http://purl.uni-rostock.de

el /rosdok/ppn742545717/phys_0007

mett in Dag/ nad) O¢r Anno 1676, ven 0. Yprit

(bwady

UFG




[bwadbbeit befallen 7 daf wir / fondetlidy ich und meine Ehes
feaw ung des Lebens verzeihen miiffen, Su  unterfchiedenen
mablen bat man wegen groffer Dbnmacdt iy alg einen r
Lodten gehandelt/ und Habe ich bey uns benden Eheleuten i‘
nichtes anders / dann den Fodt/ und an unfern fiunff uners 1
pogenen Kindern miv nadybleibende/ armfeblige / verlafene
und serfdhachrerte Bater - und SRutterlofe Wdnfen muthmaf-
fen und erfeben fonnen: Aber obn und iiber all unfer Wer-
tiiutben haben toir allevfeites Cltern/ Kinder / Dienftbot dag
Leben und die Gefundbeit wiecder erfanget. Wem foll ich dag
ulchreiben? Keinemr/ obn dir allein/ HCrr/ der du iber
oDt und Leben gebieten fanft / und als unfer Hober Priefier
{0 getreitlih bey dememn bimlifdyen Bater ung vevtritteft/ dag
v nicht nach feiner Seredbrigteit und unferm Berdien(t / fone
Dern in GSnaden mir uns handelf,
~ Ou baft je vach deiner Giire hobe und vornebme Perfols
nen/ auch andere Leute anff Seden evtvecket/ die mit im Jams
mier Stande il SRabt und Lhat bengefprungen / und bitfe
“1ch von Hersen/ou milder Dergelter alles guten/ wolleft foldyen
Deinen Gnaden Gefidffen und WercEieugen deinet BarmberBig-
Eeit thre an mir und den Micimgen evzeigete Lieb und Gutthat
mit reichem Segen belopnen,  Fhre  Hochftieftl. Durchl
mein gnddigfter Sirk und Hevr fambft devo Hochaeltebten
Ocmablis] miciner gnddighten Firftinnen und Fratwen/ bas
ben felbft Tbr Corif - Surftuches gndoigftes Mitleiden gegen
mich im Clend berumbfchiveiffenden fattfubm begeuget / wann
Sie nidt alletn von felbft auff dero Surftl. Ambthaufe Dare
aun einige bequeme und wolgelegene Gemddyer 3u - unferm \

Duffenthalt gnddigft ancrboten und einrdutnen laffen / jondern

atdh aus fordevbabrer Hodfirfil. Gnad und Hulde wiird, |
liche Hulffe geleiftet/ Oaf i ju- cowr eigenen nobrvendigen 1
Wopnung wieder gebommen.  HETY | gedenele bct}?c:'; |
: a7 4 ol ; €l !
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feits Hochfiwftl. Duechl. Durchl. und: dero Frivftl Kin-
der [anch atler Suvfil. Angeborigens im befren | erfiille
Sie mit deinem Furftl. Geifte veidhlich/ und laffe Sie in deio
ner ewigent £iche und Hulde bic noch viele Sabr bey allen felbfd
ermwinfdytem Hody Welivefen/ und dore ewiglich grinen und
blithen. ; ;
Die Hn. Hn. Superintendenten der beyden Krenfe/ ded G-
- firotv-und Koftockifchen/ baben in collectirung der Gelder
qus Denent thren unfergebenen Pfarren bey andern ihrenhod)
ftangelegenen Sejchdffren grofe Miibetvaltung gebabt/ und
find Si¢ dodh dabey gar toillig und unverdrofen  Gewefen.
HSrr | gedenck threr im befien | nim Ste it den iprigen
it deinen Gnaden Schus/ in deine Wiiterliche Juvforge/ ge»
fegene der benden SRdnner Arbeit ju deines Jiabmens Ehre
und jum Auffnehmen der-gangen Chriftenbeit / fonderlich dek
Kirdyen dicfes Landes Mecklenburg/ laf anibnen devimableing
erfullet werden die Verbeiffung Dan, cap, 12. v, 48 Snfone
verheit hat der Superintendensdes Noftectifchen Krepfes
Hr. Doct, Michael Siricius 5 utifer deffen Inspecion ich
mit meitter Pharre gefeger bin/ demuithigfe und emfige An.
foderung bey der Jurfil. gnddigften Hevvidafft gethan / umb
Dag das Bawiverdf def Pfarr - Haujes angefangen und forte
gefeset wirde, & hat ben memen tribjehligen Suftonde viele
Befdyiverde von mir haben miiffen / wenn ich durdy hobe Nobe
gestoungen fo offt mic Klogeund Bittichrifiten/ audy perfohniis
chent Anfprochen ipn gu iberiaufe. ST gedencke Seinerim
boften| errette ibn jur bdfen Reit / betwabre ibn HEe,
bilffibm pon femer jegigen Kranckbeit /erbalte bn Leym Leten
it/ dem Landes Surfien/ dem Lande / der Thriftenbeir /
feinen Haufe/ 9B e8 ihm wolgeben / jeithch und ewig.
©8 hapen DIC DI HU-Prediger mden beyden Superintenden,
¥ _ N turc’n,
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turen, meime Mitarbeiver in deinem Weinberge/ und viele
aubere Ehriftiiche Hertsen aus allerbandt Stdnden su mehe
trivehutem meinem neaenDfarehaufe ibre@aben pengetragé uit
benjuteags forgfiltig angemabnet s HEve/gedencle threr allee
tm beﬁgu | und (g fie ihrer angewandten Midbe und Jreys
Bebigleit genieffen ain Zage der offentlichen Vergeltung.

31 unfecer barten Krauctheir baftu audy erivecet / die
unfer gepfleget / und ung Handreidung getban s HELL/ ge-
vencke ihrer im beften | und (ag fie Fetner Phege und War-
tung mangeln / toann fie devfelben bendeiget fenn  mideen,
Sonderlich bat der Sirftl. Rabs und Letb Medicus H. Doc,
Chriftoph, Schrodter /munferer Cur fidyiiberaug forgfiltig
eciviefern/ und ihim feine Mube perdrieffen laffen/ ob wir
gleich bey feinen andern fiberbduffcen Curen und Sefchefften
nod) fo offt und vielfdltig mit Schreiben und Kabtfragen ihy
beldftiget, HErr/ gevencke feiner imbefien/ und laffeine
Confilia ynd Curen berall in div und durd) dicy reicblich ge-
fegnet fenn/ erfille ibn und fein Haug mit defnet; Snaden /
und lag fie derfelben fich inBeitund Crwigleit erfremen. Sumy
ma: Seny duy HEer felblf aller meiner Wollchdtet Lobn,
- Mebr 1w ich ibnen nidt suerditten, .

- Nachdern aber / lieb(Eer Hepland | alle Hiilffe eigentlich
und allein von dir fomme / denn du allein lencteft ein Hers Jum
Mictleiden und ur Succhdtigteit; du allein (chaffed Mittel /
und_giebft denfelben Krafft nud Cedenen / du allein ridyteft
bie Triibfablen 3u unferm beften/ und Rdrde davunter un.
fere Hevgen im Glauben; So ift egdenn je billig /7 dag man
dir ein Jrewden - Opffer thut / und deinem Nabmen dan.
etet/ DaB ec fo teolich i,  Ja HEvr FEfus ich forme auch
jest in Cinfalt mit einem in der Tobt und Angft verfprocdhenen
srendet- Opffer vor dir/ rwar bin ich nidyt werth/ bgg ich
: Oeitew
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it einem Opfer ju dir mich naben joll/ ja wwie garg  us
tiirdig bin i doch der fo herrlidhen Hiiffe / vie du mir ers
seiget baft/ detn idhy bin ¢in findiger Mienydy ; fondertich babe
ben anbalfenden Tribfablen undvermeheten Wicdertvet tige
feiten an dir/ mein gerener Hepland [ midy mit Ungedulf
febr bave verfindiget/ und ind mir wol 2Worte entfahren/
die ich mit vielen Aengfien gewinfdhet rieder yuriicte su habens
2Bie groblidy babe idy-davinnen wieder didh gebandelt / Dafich
mein iindlicyes Sleifch mich verleiten lafien/ und mit meikem
Bertrauen fu weilen mebr ancitele Menfchen und enfferliche
IMiteel gebangen / als an div du alleiniger Helffer/ du lebents
dige Quelle alles Henls.  Was foll aber 1ch nitn thun? HErr/
erbarm dich miein 7 und vergib mirs umb deiner bluttrieffen:s
Den L3unden Wwillen/ die du meine Sinden-Wunden dadurch
au beilen in bochfier Gedult und Sanfftmuth empfangen
baft. Verfhmabenicht simb meiner Simdentvillen / wasg idh
in Deinern Naben fvolmeinend porgenommen habe/ fondern
logesdiv in&naden gefallen,  €s ift ja tig Freuten Opffer
durdy deinen freudigen Seift felbft i mir angezunvet / und
alfo nicht mem eigen Werdf, b babe dif Opffer gebradst
aufoderft im Berborgenens in memer Herss Kammer/ bernach
aber in dev Verfamblung/ und trette nun weiter  damif bers
vor permittelit dicter offentlichen Schrufr / denn ich wolte
gerne meine Seliibde bejablen vor aliern Volek.  Dapid foricht
Pr- 34. Dicine Seele foll fic) ribimen des HErren) ta
vi¢c Clenden bven und fich frewen. 94y jar es fan fenn/
Dag / foenn meine Seele fich deiner ribmet in der Verfaie

lung und durd eine offene Scyrifft/ Dag ¢ die Slenden

boven und fich frewen. ~ Ein und ander elendes HXy Hie und

vort fonte ein STOUDAN-OPfier su  brmgen vaturd mit er-

muntert setden. : ' : :
Lann
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Bant audy annod in mandser TNobt und Tribfabl Feces
#nd fonderlich ju meinem und det meinigen nobtdirfftigem
Nuffenthalt / ewnes und ander in Mmeinem nedens ‘Pfarrhause
3u perfectigen hochit ndtig/ tie duy aliwiffender HErr/folches
am beften ecfenneft/ ich aber weder Rabt noch HJictel dazu
weif und ecjeben fan / fo bitte und fiebe wch dich demutigft und
gldubig / Ady HDErr bilff mir/ 3u Ephren deinem herhichen Jiabs
men! Dir feny alles beimgefteller / biff doch / und lah mich in
feiner 930bt verderben. HUF aber mir nidht allein / fondern
auch-allen Deinen an Seel und Leb nobtleidenden Gliedern und
Bridern/ et eg bie uud uberall febr vicl giebts Hilff uns
endlich  in Der lesten Stobt und am Jungfien Sevidite! So
wollen mwir dann ingejambt div in der Tollenfommenbeit  ein
recht Srervden- Optier thun 7/ ynd deinem Tabinen dancen /
vager fo srdftlish ift /7 Amen, - 51
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o hoob 4 B

Dominicd XVI, poft Trinitatis ,

Evangelum Luc. c. 7.

Lingang.

L 7% Underbahrlidy verfabret dev T3underbahs
DR GE 1e STOte mie feinen Bldubigen.  Crad)-
LYW (of fie fiir fein eigen/ fa fur feinen QUnge

: ) apfiel/ und gibt dev 23ele o mandhes

‘ ernftliches Lerbof / fie fol fich an ihnen
niche vevgreiffen / und denned rractirer Er fie felbft
mit mancherlen UnglicE / als ob fie ihm gav niche jus
geboveten /ja alg weven fie feine Feinde. Dem auff-
vidytigen Difice yerbrach Sralle feine Gebeines als iy
gome,  Oem GBOetestiivtheigen LHiob vermwandelte St
fih in einen groufabmen.  I3ev fan fich davin finden?
&O¢t hat feiner lieben Kinder cing gange Anzabl / die

Pf, 4. v. 4

2, Reg. 20,
Ef. .38.
Job. zo.

et alle guichtiget,  Denn wo ift ein Sobn/ den der SPa: Ebe. 13,

tev nidyf juicheigec? Fevody greiffet S fie alle niche gleich
bare an,  Crliche handelt Ev Guberlich und gefinde/
kiffet fiedurchs 2Baffer gebenszendst mande heiffe Thrds
ne aus ibren Angen/ fpeifet Ge mit Tprdnen-brod/ dag
fie yviffen feuffen und weinen, - Andere aber/ die Thm
audh feby lieh find/ feget Gv auff die Feuer-Probe /
und laffet fie sumablen favcbe und barte Triibfablen ers
~ fabren.  Oancbem fehicket G cin Kreus oder eines
naddh dem andern ju/ alfo daf das erfie vouiber it/
¢he Das aner wiederfombe 5 Dergegen mug ein ande

B ¢ite °
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ein yehenfaches auff einthabl Daben/ und mi€ David
© anftimmen: &3 bat mich simbgeben Reiven obne Jabl,
Mandyer Llaget 1iber eufferl. Leidmefen fo ibn betrofs
fen 1 weif aber doch eben pon Eeinen innerlichen Anfedds
-tungen; ein ander im gegentheil wird neben dev leitli-
chen Iriibfabl audy an vev Seclen mie fdhweren An-
fehtungen geangfiget,  I3ev fanfich darinn finden?
G&Ott bat den besriibfen feinen Jroft verfproden in
vielen/ fonderlich in jiveien Flaven Sufagen / deven eine
(tebet im 2, Tefament/ Efa. c, 66, Fehy il eucy (rfien
fvie einen feine ONutter trdftet; die andete im 9.
Leftament/ Mateh. ¢.5. Selig find/ die da Leyde
tragen/ dennt fie follen getroftet sverden.  Alein
e8 gebet auch biemit febr ungleich 3u; dev cine wIrd dete
maffen mit Trvoft angefiiliet/ dag ev bald als ein vom
Y3ein truncbener begintiet ju viibmen undzu jauchBen
Ach HSrv GOt/ mwie veicd trdfeft du ! Ein andey
muf bergegen mit vorbemeldtem Siffia lagen/ daf
ibm timb ITroft febr Dange fey. v fudbet manchen
Tag nody einander in deri” Predigeen / in der beil.
Shrifit und- andern  geifiveidhen  Daichern Vel
roft faft veraeblich / und wivd dadurch noch mebr ge-
fcbrecfet /Daf ihm GOt die Trdftbiuifie fo gav vorent:
hiie/ da andere wol die Jiife davaus baben. AWy
Ean fih davin finden 2 SOtE hat den feinigen Hiilfe
fe/ uiio Ervettung. ang der Noth verbeiffen/ und als ein.
wachaftiger GOt evfilllet v an ibuen fuine SBers
Beiffungen wiveElich/ abey e8 gebef auch damit fo wunte
derlich daber/ Dap menfdliche Vernunfie (ich niche date
in jufinven foeig,  SRandher ift Eanm mie einer Krents
seslaft neulichit belegef [ und foicd in fo furfey Sriftvice
Dev davont Defrepet / da ex doch nut ein-und andermabl

pavunter ju &OtE imb Hiilffe mag gebeten f)ﬁl‘é?;
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Eitr andever muf im  gegeneheil  bey unaiffbdelichen
feuffaen und mebflagen unter feiner anffgebiivdeten
Laft niche nuv viele Tabr nacbeinander s fondern ol
fein lebenlang daber gebeny/ und Fan Faum eine Gricidys

tevung / gefthiveige denn eine Eriedigung vov feinem.

Fove erlangen,  Nun / Allerhebfer HEvr TS/
Der D 2Bunderbabr beift / und jur Jeit deined Predigs
Amptes auff Eroen viele Wundermercke gethan/ ja

EfL 9.

208 verlobrne Deil dev IMenfchen auff eine gang wouns -

derbahre Ave wieder evivovben; Du magh s fo wuns
derlich machen/ alg ou mile/ fo madyeft du e dennoch

wol.  AQie fanftu ¢8 aud) iibel machen/der dumwefents
- liyund uhrfpringlich dag Hodfe Sutbit? Du bag

midy beeviibet/ 3iwar in vorigen Jeiten gelinde/ dag ich
auch ( wenn bevausg beichten folce) 3u weilen die angfts
lishe Gedanclen gebabe/ als ob ich niche suvem Orden

peiner Redheglduvigen Kindev und mwabren Diener ges -

bovete/ meil iy von fo groffen und viclen Iniibfablen
ngd)t wufte/ dergleidhen andeve evgeblen fonten / diefie
batten und nuigten evfabren,  Slun aber eine meile haft

dumidy garhartangegriffen/ und mir vielfaches Kreus. '

sugleich sugefchictet, . Dubaft miv ein Dartes ergeiget /

und dicy gegen mivangeftellee / als ob dumeiner nidhtes

meby adhceteft/ fondern mich von deinen Augen verfiof

fen wolteft; vovaehmlidy babe ich diefe HillensYngk

und Unfedhtungen empfinden miffen/ menn ich meie
- ner fuindlidyen Natur und volbradyten Ubertrettungen

midh evinnert.  Die fiiffe IMNild) deines Troftes bafiu
mit gu mebrinablen voventhalten/ und niche 3u Eofien
gegeben,  Lie mande liebliche Trdftung habe ith ges
Iefen und audevn vorgetvagen / aber felbft nidye fagfen

- und miv gueignen fonnen 5 dodh bajtu gleichivo] mit deis

mn voft nidyt gang und %‘??"b‘" encgogen/ fonders
|

offé
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offt o febr mich damie evavicket) vaf ich mwavhafitiq
vimen tan : HSre/ idy atte viel Befimmernigin
- meiziem Devgen/ aber déine Irdfimgen ergegten meine
Gecle.  Wenndeinn I3ovt nicht mein. Jvoft gesvefen
fod re/ fo maveidh vevgangen inmeinem Elende,  1nd
, mitDauto : Selobet fery Sott und der WVater unfers
DEren FEm Shrifti/ vev Bater dev Barmbergigheit
und SOte alles Jvofted / der ung frdftet in allemuns
ferm ratfabl/ ag wiv andy trdfen fonnen/ die da
findin allerfen Truibfahl/ mit dem Jrof/vamit wiv getrds
fiet werden von@Oet.  Denn gleich wie wir degLeidens
Chrifti viel baben / alfo werden miv auch teidhlich gecros
fle¢ duvch Chriftum.  ONiE der Dilffe Daft du/ liebev
HErr/ in meinen Nobeen dann und wann gegugeve/
bift abev dennoch nidye gar damit 3u vicke gebliebtn/:
fondern baft vich alg einen Almadptigen und gnavigen
Dobtbelffer Ju vedhter eie erjeiget 5 Fho ywar binidh
nodh mit Tammer umbgelen/ aber idy gldube gemif/
du werdeft beraus Dbelffen/ und midb in Feitter Doh¢
imbfommendaffen,  Dit/ Mein HErv 1 divy div i
Ehren foll ¢8 in Ddiefen Setiindlein geredet metden / -
vag du vie Deinigen swar betrubeft / aber dodhy unfer
der Juiibfabl auffrichteft und evqvickeft/ ja nath dem
Leide it gnadigers betlicher Hulffe cvfremeft.  Diefe
Berfrindigung deines Rubmes ol Mmein einfalciges
Sreuden- Dpffer fepn / tweldyes ju bugen iy gelobet
habe und igo-eben bringe/ da du meiner licken Ehes
frauen nach 1ibergeftandency batfen / Jangmivigen und
todelicdhen Reibes Sthmwadhheit o viecle Rrdfite wieder-
umb befdyeret Hoft/ daf fiebenice jum erfrenmabl inbif
deint Haup micdergehen Fonmen,  Ouhaft midy iy
undfieattiv/ uns beyde unfern armen Kindern/ und
Diefe/ ‘bevorab das tleinefte ung wunderlid 'wlei}igger
; fihene
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/ DUn-ovet im Jepte von groffem Lepdivefen :
@@enmm Wainitifches Leib ift 1, durch den
o) Iodf ihres INannes bevauber/ und einte LHitt=
e gemworden,  AWerin ver Iode ¢in paar ficher Ehes
Teute trenncé/ das ift -dem Dintetbleibenden Theil cin
iiberaus fihiveres Hethenleid / audy vevurvfachet folche
Sheivung fondetlich den Litwen Mmanghen andern
Sammer, - CineIBitwe mup b Bdehe an benden Sei=
terr/ vorn und binten empfinden: Lie Teitht und offt
effet man ibrver/ alg dag Niederfadfifche Wort Ledes
e evinnert / davinnen det Budfab €. drepmabl ge-
funden wirdshat fie Siter/ fo wird denfelben madyges
trachtet / socil fie ann-undalfo Schuglosfiget, I
fie:atm/ fo mug fie jevermanns Sughavevifepn, Solbs
her elenden Pevfohnen find bey den jingft grasfirens
den‘Rvanctheiten in furger Qeit untervfthiedliche in dies
fem Seavelein gerorven/ und swiirden irer noch mehe
fepn/ twenn ¢8 die Bavmbpergigheit GOttes nide wevs
piitet Datte.  Adhy SOt ! WVerhiite audd/ dap it die
Witwen und Wapfen niche beleidigen / denen betriibe
ten Derden nicht mehr Leiveg machen/undibre Thras
nen und Seuffeen nide auffungladen.  Die Witmwe g
Dain verleuvet 2, durdh den Todt ihren cinigen Sobn /
auff den fie nadh des Mannes abfterben alle ibre Hoffe
nung gefeset hatte/ und it fie- davuind fo- vielmehr bes
: 2B ‘ fiims

Bibliothek

(dencee. ~SDiele andereins diefer Gomeine Ennen ders
gleichen tiipment,  HErv/ chue meine Lppen auffdag
mein OYjund deineit Rubm verfiinvige Meine Seele
o] fich dein viihmens vap vic Clenden Hoven und fich

Membr, L

Chriftus
caftigans,
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Bimmere/ dader Sobr dem Bater i Tode folget /
weil fic nun auff Srden nichtes mebr hat / davan fiz
ficy in iprev Tinfabmeeit evgenen Ednne,  Aler fithts.
~ babver/ ivdifher Ivoft ift ibv genommen : Water und
Sobn find dabin; Drvim it Rains das Schonfelo/
ibr nun ein Sckel-und Jvaurfeld / und adbtet fiefeiner
Luitigkeit mebr / diefongt dafelbft sufehen und juboven
ift.  Bierwol nun dergleichen Elend / al3 die Vlainiti=-
fdhe Witme Dat erfabren/ nodh heute mandhes Chriftlis
dyes Devge riffec/ o finden fich dody - auck andeve
Fuibfablen / davunter glaubige DHevgen befummert
und traurig beveingehen.  TWenn man in fundbabre
Yvmueh und Duirficigheit gevabe durd) Krieg / Brand/
~ Qfbfterben des Viehes / oder fonft durdy riegerep und
ONubtwiflen des Nechften/ fo ift ja folches nidyt cine gee
ringe Tuiibfabl,  Denn Armuch webe thut, - Adenn
man feibt francf nicverlieget / oder die Dauggenoffen
franct hat/ 0af nidyt nup die Qeibestrafte ausgefthopfs
fet werden/ fondern audy die bodndthige Devuffes - Avs
beit / fo dabeim und drauflen gefbeben folte / daviber
nachbleibet / foldyes it ja eine fonderbahre Trribfable
Feh meine/ ¢8 find unfeve Haupiwirehe und IWivthins
nen aflbie mebrentfeils dadurd) niche menig betriibet /
dap fie felbft fambe Kindern und Dienfibothen fichens
mmuiffen ebenin der Erndce Jeie/ undander bdchfindheis
~ gen Feloarbeit verhindere mworden / demnadh dag liche

Roen iiber die gewobhuliche Seit im Felde Geblicben und
tim theil jimmerlich vervovben ift.  Aenn einer fenie
%eim!. und offentliche Bevfolger hat/ die ihm alles /
was er auch auffs befte mag gemeinet haben / U atge.
fien deuten/ ihn verldumbden / fhmaben / veruvtheilen
und in allerhond Sdyaden und Unglimpf gufehen fuchens
Socin Dlher nod 0a3 vou jedermany veviaffen ﬁfﬁfg

R

http://purl.uni-rostock.de

/rosdok/ppn742545717/phys 0018

S gt

UFG



b - 4528 e AN BT S

®

Universitats

BREHIER /rosdok/ppn742545717/phys_0019

1nd niemand fith feiner annchmen nil nodh Fan/ dag
find ja groffe viibfablen,  Srempeldever/weldye durd
Unmuth/Krancheic/ Berfolgungen und Bevlaffungen
febr betniibet wovden / finden wiv genug in Heiliges
Sdhyrifit / und wiv haben fieja bey und uneer uns
felbft,  QUnderer unghicklichen vauerfalle / deven eine
seithero fich niche mwenig diefes Orées jugetragen/ und
dadureh mand frommes Serg in groffe Betribnis gee
feget iR / wil i jego geftbreigen. Cines abev ift /
soelches die allergrofiefte BeFrimmernis vernbrinchess
Nemlich 7 die Siinde und der Verlug Chrifti/ fo aus
der Suinven entftehes,  BDetviibters mag ‘einer froms
men Seplen nicht furfommen/ald Ote eriivnet/ und

© Ghriftum verlobren baben. Verliehret fie etmacinen

Yichen Shemann / B3eib) Kind / Vater/ Dfutter/ und
pergleichen theuves Pfand / fie ertraget s durdy die
Ginade & otfes ¢ allein ihren Hepland juvermiffen/dasd

- fan fie nicht erevagen.  Sie adytet afles fiir veviohren

und Liflich / mwenn fe ibres HErrn  enfrathen mug,
IRaria meinet bepm Svabe/ worimb aber? Siehaben
meinen HEren  weggenommen / fagt die  becribee
Secle. Wiffias winfelte wie ein Kranidyund @d)i}lab
be/ und giveet wie eine  Jaube/ woriimb  dodh? I
muf nicht mehr den HEven feben/ ja den HErEN im
Lande der Sebendigen/ forady das befimmerte Herg,
David Flaget offt in feinen  Pfalmen dber fo groffe
Seclen Ungflt/ was Urjache? Cr antivorfet : genug
daf ver DT fein Antlig firmivverborgen bat,  2Wil
einer foiffent / mie grog diefe Anaft fen 2 Dcen befheis
de man Din in den 22, Pfalm, MMeine Junge flebet miv
an meinem Gaumen/ dagift /mein Fammer i nidyt

Sott-

http://purl.uni-rosto
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@Mt;ia')’e Lrauvigleit - i uns - wivclets “ijts unmmiye
fich diefelbe augzufprecherts denn unaugfovedliich - it
e Reaffeveffen/: dev fie mivebet /. das ift/ die. Kraffe
ves Seiftes Sottes /- und unaudivredlicy iff audy die
dicker: aug weldyer widiefen Geif befommen habety /
Da8 ift/ die Liebe IEM Chriftis + Iev bie nidhe meinen
_{ian [ Deviftniche weveh/ dag ihm Ehvinen-angebobren
fepits  Benn Augulinus eefubr / Deg im feine
willew it Iofed Menfib fich  wnbs Seben gebrache /
mufte ev bitterlich mweinens und.fpvechen : Sy / bie Fan
icty wol Ihrdnen vevgieffert/ aflein umb des  ynfebuldis
gen Lebens IESU willen/ das fiar meine Siinde da
bingegeben s hat fich mein SHers nody nie fo tranrig be:
serget 70af e3 dariber fo fchmerslich batte meinen follen/
foie Jego gefchicht,  Das beflage der heure Mann von
Hergen/ hue andy vedbe davan.  INan hats, GO
fev Danckrnody offt evfabren/ dag ein frommer Chrift /
wenn e am ivdifchen / a8 Weibs Kinderny Shres
7 Ouieerny und fo wag mebrem / ficly ol gefegnet befuns

: der/ umd nivgend Mangel gelittensvennody in: nfeche
tungen wol hoth puffgefeuffset und bey allem feinem

geitlichen Uberflug gefprodben/ o /mas ift dag 2 TRag

ift8 nunmebr2 Seb babe gleichmwol Chritum niche ;

ach( bacee ich nuv nid¢ gefiindiget ! S Fan niche gu

fricden fepn/ ob idh fchow viel anders babe,  Ter fo

vedet/ dem fehmecket dev- Nutter Jvoft, Einourfig

Kino faffet die Bruft an.  L3iv Eotmen niche alle age

Weib und Rinder verlicren / aber wiv Eonmen lepder

ol alle Zage/ ja alle Stunde dag einige Kind Sots

¢ v, 10, 668 SCSUM verlieven / und das it eme Klag iibes
Klage. A3ie fieht im Sadharia : Siewerden ihn Flge

gen /- ie man Elagec ein einiges Kind/ und mwerden (idh

mnb ihn betviben/ wieman (i betrsibes umb vin

: : : cvfics
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evfied Rind,  Dev HErr TEHus tvil mie ein alletliebfies
Rind beflaget fenn/ twavum niche mie ein licbes Ehes
gemabl/ das ja mepr und ndbevift/ dann ein Kind 2
Das bat Ubrfach,  Wird ein einiges Kind verlohren/
da Eommit das Srbe nicht an den vecheen Mann: Fira
foar/ foird dad erfieund emige Kind JEfus verfchertets
all unfer Evbe gebet dabin /7 und wiv miiffen ewig bet
teln,  DOrum wo ¢ine fromme Seele Ehriffum niche
mevcbee / Da bat fie 0ag grifte und bitterfie Hergled.
So wiffen wiv nun dag gliubige Chriften ibre jwepe
fache vabfabl baben/s eufferliche und innerliches leibe
lidhe und geiftliche, Dev fel. Hr, Lucherus in feiner
Kivchen Voftill iber das beutige Svangelium meldet /
Baf auch die IBitwe ju Nain neben dev eufferlichen
unbd leiblidyen ibre inneriiche und geifliche Jrabfabl
gebabt,  Da merden (fdhreibet er) gemiflich diefe Siee
dandien jugefthlagen fepn 5 Sibe/ du bift aud der

verfluchten Leiber eineg/ welden SOte fo feind i)

Dag fte von binnen (dheiden muiffen/ und Eeinen dlaps
men binter fich laffen, — Denn SOte drdmwet in den
Pralmen und Propheten den Soetlofen / Ev. wolle
2iuvgel und Seamm mieinander ausvotten/ cben als
‘enn einer einen SBaum o gnau auproteet / daf Fein
2Blat nody Smwepglein davoniber bleibe, Das ift denn
der hddbfte §luch und Straffe.  Drum bat diefe Fra
fe ein groffes Leiden gebabt/ niche nur/ dag fie ibres
SMannes und davnach ibres Sobnes bevaubet / wnd
ver gange Stamm filv ihren Augen aupgerottet ift /
fondern das nodh groffer gemefenift / dag fie gedache
bat/ Nufebe ich/ dag miv GOt ungnadig it/ und

af ich verfluche bin.  Denn es bat midy eben. die
Straffe getroffen/ da GIOLe in den Plalmen undPros

Pheten den Gotlofen mitbveénet/baﬁ et fie mit Stamim

b

ver http://purl.uni-rostock.de
2ol /rosdok/ppn742545717/phys_0021

UFG




Universitats
Bibliothek

und Burgel wolle aufrotten/ das gefchidhe miv andh.
© 3 fie alfo cin bochbetimmertes Teib gemefen ( beyde
2e8 Schadens und Setviffens halben. DBig hieher Luch,
SBon memt aber Eoinbe ¢ denn her/ daf it fo vyon ins
gent und auffen / geift:und leiblich betriibet mwerden
| Yinerleudhtete mejfens ihre Jvubfublen dem Ghicke /
oder denn HXienfthen/ ja gav dem Keuffel bey. Yber cin
evleuchieter gibe aflein dem HCrrn die Shre/ und.
Ruch,n.  fpridyt mit PNaemi.  Dev Almaddtige bat mich febr
becviibet,  Oev HErr hat - midh gedemuitiget und bes
1, Sam, 2, fpiibec.  SNiE Hannag : Der HEvv ddeet/ fiibret in die
Hiolles madhet avm/ nicdriget,  INie Niob: dev HE vy
{v‘;b-‘;" ‘Dats gegeben/ dev HEv hats genommen.  Kon mip
el 10 ohit GOttes 1Biflen niche ein Hasr vom Haupte falleny
undhat Sr fie alle gejehlet /da fie doch nur Excremen-
ta und iibrige Seuchtigleitens an miv {ind/ folte miv denn
eine fonderliche Jribfabl ohn SOee suftoflen/ dadurdy
_fch an dev Seelen und am Leibe fan gedngfiiget und ge-
Euancbet twerden 2 Ach nein/ e fompt alles von ihm/
Wnglick fo mol als Sluck/ Jodtfo wol ald Leben/ e
much o wol alg Reichethum, Sepvibr Flugs M. 3. o
evfennet dodh dif / und fehreibet emren Fammer nidyt
dem &hickegu/ mwie, die blinden Hepden/ murretniche
fo tieder Menfchen/ mwenndurdy deven BVofbeit / Lne
barmDergigheit oder Nachlefligheit euch ein Shade und
Unbeil wicderfabret/ chret doch auch-fo den Teuffel
nidyt/ dag ibr ibm die Shuld erorer Triibfablen beys
legee ;  fondern febet lauff den HEren/ obn deffen
Llillen und Verbengnif darff meder Tenffel nody
Menfdyen einem glaubigen Chrifien ein Hiarleinfrims
e, (i3 denn dev DE¥v/ der ung begriibet / o find
wiv-aush deffen verficherts Do 8 mit der, itrxtbfabl"g}m;
FRIH R i v e
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bife/ fordern allerdings aue gemeinet ferys €y derguls
tige HESuv wil bep unferm Leidiefen feine Weigheit /
Almache/ Darmbersigheit und 2Barbeic Fund madyen;
G wil-unfern lauben besvdbre madhen / daf er ifte
ficher evfunden soerde’ denn das vevganglidhe &old f
fo im Feuer besvebret it €v il Dag Feuer der Un:

daehe i ung anginden; denn Noth lehret beten, HSru/ EL 26,

foenn Ieibfahl 0adft/ o fuchet man dich/ und wenn
ou fie yiichtigeft / fo vufien fic angfiglih, S wil die
Giedult in ung evmecken und vermehren / aud) die
W3elt ung bitcer und den Himmel fiiffe machen,  Wer
diefen gnddigen Willen GOttes teif und bedenclet)/
der nimpt die Tviibfablen gerne an/ und nihmet fich

derfelbigen mit allen Heiligen &Ottes, L

Qaffet uns aber audy ferner evivegen/ fvie Ddev
HE v vie Seinigen in dev Inibfabl mie Iroft auff:
vichte und erquicke.  Unmuiglich fan  dev HEvr feine
®liubige ungetrdfietlaffern; Orum 1, findet v fich bey
ung ein im Slende,  Man vernime nicht/daf Chrifius
jemablen nady dem [uftigen Dlain gefommen/ obn allein
it/ da grofle Sorge dafelbft verbandenift, Dif iftfeis
e Weife / wennes uns elend gebee/ fothut Cv ich ju
s, Die Sonne geucht gevn Waffer/ undift hre
Quft/ vap die Qufft mit L3olcken bekleidet werde; I
fus Chriftus mag 1bevaus gern mit naffen Augen
umgeben: Erhatfebr grof Sefallen Ihranen ju er-
twecBen und abumifhen/ dvum ftellee Er ich da bald
einn/ da die brdnenfich ergieffen, David jeuget audy
vavon Pf. 34. Oev HEvr iff nabe denen/ die jubroches
nes Heveiens find,  Chriftus felbitwird alfovedend eine
gefitbres Clav g1, Oev ~DC’3€v§ ‘pac mich gefand ben, 2]
o e /] ene

Memb, 11,
Chr 1 ﬂ us
confolans,
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fendens 4 predigen.  Verlaffen ungdenn Menfehen / ;

und treten von ung ab/ wie geswdhnlich gefchiche/ wenn £

diec Inibfablen fih vermehren/ fo evquicfet uns die

Hergunabung FESU.  Seben wiv ibn gleidy nidye/

fo it &r dennoch verbanden und fiehet ung/ wird audy

feine Giegenmwave endlich offenbabren. Sonft ift es cis

nem clenden verlaffenens Mienfchen eine fondevbabre Eus

qoicfung / wann ev vermuthet / daf einer feiner Sreuns

pe noch ju ihm Eommen swerde / und derfelbe fidy mwirchs

lich auch einfiellet : Solte denn unfer Herg dadurch

nide mehr gelabet mwerden /dag foit vernehmen/ unfer

getrenfier undbeer Jreund IESUS nabe (id ju

ung,  Auff cinen Menfhen wartet man offt lange/

ju lept bleibet ev docy aus. Im 69, Pfal. wird gee

flaget: S waree auff rdfter/ aber idy finde feine,

sBon Shrifto find wir gemiffe/ Sv Fomme / und bleibe

niche aug,  Er cilet Ju den Slenden) wie die Adler eis

len jum Aafe.  B3annein Menfeh jum andern Fompt /

. . bringet evnicht aflemabl Teoft mit ; 2Aie mandher fabs

vet mit honifchen und rauben Worten daber / daduvd

et Betriibee noch mebr betriibeer wird,  Wiegienges

dem guten Hiob/ da feine Freunde ju ibm famen /

Sie fpotteten  nur feiner / und fprad ev v ib-

Job, 16. nen: Fhr fend alljumabl leidige Irdfters Dergleidhen

" Paben wivnitht bey Ehriftogu beforgen fondern fwenn

ev Eompt / fo Esmpt dev vechte Foa / der groffe Irofy/

Bf . Der Troft Ffraclis/ der ung trdfet inalley Mube und
Geno 0 Jrheit auff Crden. »

B g o

S —— ,.A:,_,....é» >

2. Sihet Cr die Betribten mit holdfeligen
ugen an,  Zu Nain war biel *Volcks in de Leiche
Procesfion/ poch bat dev Detr fonft anff niemand mebe-

gefehen / als quff dic tweinende 23igmwe : Denn diefe
: toaz
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foar die clendefte tmd Decridbleffe unter dem Hauffen,
Gieine Nugen Hale  Cv nody offen iiber die Leidfras

’ “genven.  Spridt &r docy Efa. 66. Feb febe an den Yo 2
; Glenden / u. f. . Kebret die 2Bele miv den Ruicken /
H und mag sweder meine Perfobn nodhy meinen Juftand
‘ fchen/ fo troftet midd voch diefed/ dag der Hvr den
' = elenden anfishet.  Dufieveftja/ und fchamweft dad Slend

und Jammer/ die Avmmen befeblen ¢s dir/ finget David :
Pfaim 10, IRt wie mandhem Kummer trage ich mich ¥4
im Hevgen / den ich feinem offenbabren, darff/ da mies
der erquicfe ih mich mit dem/ dag der HEry ing
Herfie fichet.  Ubrtheilen IMenfthen von mir /  alg
meine ich ed nicht tremlich und rechtfhaffen/ fo ift das
mein roft; Der HEL fiehet ind Jj}erg/ dabin Eein
; Menfch feben fans v allein priifet Hergen und Nie-
vent,

3 Sammert ibn der Clenden, Sein Herg
toird bey Anfihamwung dev betriibten Wittwen bemwogen/
vaf es ibm mwebe tbut, Anderg fan es audh nidy feyn,
Denn St ift felbft ein wabrer DMenfh gemworden/ dag
& alfen menfeblichen FTammer an feinem beil, Leibe und
an feiner unjduidigen Seelen empfiinde; und fwicnwol
Er nun 7 da Erfiget jur Rechten dev W apeftac Sots
tes/ afle menfihlide Sdhmadheiten abgeleget bat /

: fo bat €r dennod) fepn menfchliches / liebreidyed) ers
barmennes Derge bepalten/ und wil ihm daffelbige
b gle:chinbm vov ORitleiden bredpen | wenn v ung in
Noth fichet/ dag S fich unfer exbarmen muf,  IGir ygep. 4o

Paben an ihm nide einen Hobenpricficr 7 dev niche fon-

te Nitleiden Daben mit unfer Schmwadbeit 7 fondern
vev Berjudt ife auentballén“/ﬁ gleich wie wiv/ dodh obs
: i ne

- :,,_,.....t »

Jer. 3t
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e Silnde,  Sind dennt YNenfden Steinumd Syfern
Have gegen mit/ alfo daf fie aller meiner Klogen/ B
fherden/ Bitten/ Jbranen/ Seuffgen mweniger denn
nidhtes adtens fo evgege ich micdhdodhy in dem  Herglis
hen DMicleiden des einigen TESU. €8 jammert fei-
ner Barmpersigheit meine Klage und groffes Leid, Eis
ien Renfchen diincbe e nodyim Slende zine Srleidh?
fevung 3u fepn/ menn ev mevclet/ dag ein ander cin
- OMitleiden mitihm tvaget; esifauch fo vigl/ als wenn
eirte Qaft getheilet wird / da Dev eine etivasd auff feinem
Ritcken behales dev auder aber auch etivad davon auff
fih nimbe, Trawn/ cinem gliubigen Devgen it ¢3.
nicheeinte gevinge Celeichterung dev Sorgen und Kreye
#es Saftenn/ vag IESUS cin IRicleiden hat/ und al
fo unfere Laften mic fvagen bilffet, :

4, Revet Cr des Betriibten freundlich su s
DMWeine nicht, ~ Hie thue dev HErr feine  boldielige
Sippestauff / jum voft der Ivanvrigen. Die Yede iff
Kurg / aber gus und Erafftig. S meittee eben nidhe/
dag die Witmwe bey ihrev ticffen Traur des mweinens fidy
gat enchalten folle / fondecn Et wil/ fiefolteibre Ibras
niert maffigen und b Hers su fricden frellen.  AWeine
nicdht,  GOte hat diefe groffe Triibfabl tiber dich be-
fclofien gudeinem Beften, Sie ol didh niche von
SOte (heiven. Bt gleich obne Miann und Rind/
fo Biftu doch nicht ohne &3Ot  Die Rindfchafft Sots
fes und der Bund / den St mie deinen Vdtern gemadhe
Bat / fol durdy dif dein  Qeidivefen nicyt auffgehoben
erdenr,  20eine nidyt,  Du fole’ bald bertliche
Siilffe evfabren und groffe Jreude haben; gib dich nue
tu fricden s du Dochbebimmentes Hevse mvtbfbe:é;
Wi

et .

oy v
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foridie et HEry denSeiuigen inibrem Jammer anfis

veundlichfte gu/ wenn . die Lroft- Syrache  der heils
%d)riﬁt uns entweder offentlich in dev Predigt / oder
font i geheim von eingm ordentlichen Prediger odev
anvern Chtifien vorgetragen / und auff unfeve Kriibfabl

appliciret erdent, Jum Exempel : Tev iiber die Siine-

¢ Qeide fraaet/ der gebe nur acht auff die trofivcichen
%gfw: ?Jn mergc%ung der Siinben) denn dadyreh ves
pet ibm Chriftus dap Wort us  Weine nicht, Wev
vol Angft und Sdhrecken ift ob dem evregten JornSote
¢es | der gebe adht auff die frofiveichen Spriiche von
pet tiberfchmenglichen: Gnade /7 Barmbergigleie / und
vaterlichem Hevhen Giottes / von Unfever durdy Chrie
frum: gefchebenen ufishnung mit GOt/ von der Vove
bitte Corifti vov uns: Denn durd foldje Spriiche ere
feallet das freundliche 2Bore Chrifiis Weine Niche,
9Qer pon feinem Seriflen vevunrubiget wivd/ dev gebe
adt auff die troftreidhen Spridye von dev durch Chrie
fum geftiffteten Befricdigung unfers Semiffens/ von
unferer Tauffe/ von Schencfung des beil, Seiftes 5
2Bas find diefe Sprudye anders/ als gmeegurpra_cbe
Chtifti : ZBeine nichf.  Bdev traurig ift/imb mweilev
oureh des Sathans ik und Madye gefiillet morden /
odet mwer darumb heralich forgec/ dag evnidst durdy den
Sathan madbte gefiliet werden/ der gebe adytauft die
crofivcicdhen Spriide vom Siege Chrifii mieder den
Feuffel / von unferer Aupriftung sicder diefen eind/
por dem gottlichen Cngel Sebug / von dey Krafft des
Gsebets / von der Wereinigung mi¢ Chrifo,  Alle fol
the Spidhe find eine Jufprache Chrifti: Ldeine niche.
KWev becuiibet ift Uber dev Tkt Haf und Bevfolgung/

ber

http://purl.uni-rostock.de
Rostock /rosdok/ppn742545717/phys 0027

UFG




uber Avmuth / dber Qeibes Sbhwadyheit / dber ander
Elend/ e babe Fahmen miecd wil und fan/ der gebe

atht auff vie Jrofifpriiche von dem gnadigen Vepfande

und Scyug/ von der vaterlichen Vorforge / vou dem
wolmeinenden 2Gillen / von der Ivewe SDtes/ von

dem muibfeligen TRandel Chrifti von deffen vielfeltigem

Qenden / vout dem fidlichen Auggange Leflelbigens von

unferer finftigen durdy Chriftum uns evivovbenen Herv
ligheit, Durch diefe Spriiche revet Chrijtusd dem Bes

friibten ju/ Teine niche.  Thut es nun einemelenden
Menfcen fanffe/ menn ein andev fondevtich eir Hoher |
ibm ein freundlich Wort ufpridyt ; Solte denn mein

trauriges Deve nicht dadurd) viel mebr evfrifibet mweve

den / dag dev HSrr aller Heiven midy (o boldfelig arne

vedet,  Jreibet die I3l mit ihven ungefiubhnten Keden

miv die Thranen hevaus/ o fol und wird mein Henland

mic feiner freundlichen Sufpradhe miv die Ipvinen abs
wifden.

Memb, 1L @3 ift sulegt Gbrig / daf mwiv betrachten/ mie dev
Chriftus  HFry FESUS die Seinigen nady dev IJraibfabl it
Ladificans. gngniger Hififfe evfremet.  falm 149, fiehet : €
Veds  bilfiet den @lenden berrlich, Dif mag die Iainitic
fche Witme mit groffen Sreuven vibmen. Tk e8 niche:
eitie herrliche Hllffe» dag Chriftus dev bitbfibetriibeen
Miuter einen lebendigen Sobn/ und dem Fringling/
‘. da alle Guinctlein deg Lebens lingftverlofiers/ und nun
mahrbafitig nichtes mehr vom Leben da mwav /e feinen
Othem / Blut/ Tiiblen/ vegen/ feine Spradeund alles/
-wag jum Seben gehores/ in cinem Augenblick ganglich
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foiedergibe / fa den gattéen eraurigen Sang und das
fragen des Todeen aug dem Stadt-Thor mut einem
L3oree gu einev fchdnen/ lieblichen und frdlichen Pros
ceslion deg Lebens wendet 2 Hie fan nun pie Witwe
anfimmen : Du HEer Halk meine Klage vermanpeit
in einen Reigen,  Ou haft meinen Sack auggezogen 7
Und mich mieF reuden geguiveet, - Klagend gieng iy augy
ladyend und viibmend gebe ich micder anbeim : Gpy
gret_mbe und Nadbabren fepd alle mit mir frolich.
Micin Sobn wav tode/ und folfe st in die Sroe ges
fenctet wevden; Fun aber ift e wieder lebendig ‘mors .
Den s Fhr babet miv big hieher auffer dem Thor das
Xraurgeleit gegeben / nun wollen wit (dmbelich i
Sreuvengeleite mieder juviick in die Gtave geben
Laffet ung alle TESUIR preifen / per 3ar betriibet/
aber audy troftet/und mie berrlicher Diilffe erfreue,
€ ift-ein DEw bepde des Todes und Qebens; jenen
§u tilgen / und djefes ang Qiche u bringed, Dallelujas

Bdiemol nun wiv devgleihen Wunderser

foertiger Seit nidhe ermwarten nodh fiudyen f:,,‘rg&g;g%':
dem Chuiftus damit “in ven Tagen feines fichebabpen
Bandels auff Erden fich al8 einen wabren Mefliam
und Sobn deg Iebendigen Gottes eriviefen/ mwiv ayey
‘mtf;'en/ Dag am herannabenden Siingften Iage diefer
D alle Todten mieder evivecten il / fo Ednnen iy
bmmd’, mié aller  QBavbeit ribmen / dag der HSre
audy mit feiner berelichen Silffe ung erfretve, Srop
Elend haben fiv egliche Fabr per foegen der Rrieges
Unvube evfabren 3 bev HErr aber bat ung fy Berrlich
gebolffen / dag wir nun andieferns Oerrern foiederump
im riede und PRubeleben Fonnen,  Ber olte pag be

fo groffens Conjun&urctj@ uRd fueit auffebenden o5 3
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fabrligheicen vermuchet paben s da ¢s nidt  anders
fhien / al8 ob das gange Land duveh die Kricger gangs
lidh mouivde jerfidret ud vevheevet sverden? Hiun ich fus
ge/ dev HEvr hat ung Clendenn Develich gepolffens
er unter unsd hacce g dev Jeit / da dif Seadelein
abbrandte/ und die Semeine jerfivemet mard/ getras
fen mogen/ dag mitten in dev Rrieges Unrube nodh fo
vicle Diitten und Wohnurigen allhie mwicderumb foltens
gebatwet werden / als gefdhehen ifE / und dag unfer fo
viel/ die iv in dev Jrve gittgen/ und nide efne Seade
- funden/ da wiv wobnen funten / nody eigne Heerde
befitien wirden 2 Acdy! der HEry hat uns clenoen
erlich gebolffen.  Die wir fo hduffigin Davten Kraneks
Deiten nicderaclegen / und der Tode vor Angen gefehew
nut aber die Sefurdbeit sviedet erlanget habew/ Eonnén

it nidhe fagen : Det HERX babe ung ESlenden hevs
Tidy gebolffen 2 Sa / ?a/ HEw SESU, Du hoft
snfeve Rlage vevmandelt in einen Reigen/ und wirft

¢8 nod) tweifer thun/ fonderlich inunferm Abfcheide aus

viefer 3elt und am Fuugfen Tage in Auffermectung

unfever Leiber 3 Dann wird unfer Diund reche vol Jas

hend s und unfeve Sunge vedt voll viihmens fepn ob
_deitter berlichen und evfremlichen Oiiffe 5 Alsdann
toitd unfere Klage vollig vevivanvelt feyn inlanter Rey-

_gent/ unddag gange Chov allerdever/die ans groffen
viibfablen. gefommen / mwivd_ein Dellig und frets

PF,66v,ia, D8 Div gutuffen : Liv findin Fewer und Waffer Eoms
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the scale towards document

iiedergibe /_fa den gangen traurigen Slang (-
fragen des Todten aug dem Stadt-Thor my -,
Yoree ju eines fdhonen/ lieblichen und frdlich(
cesfion Deg Sebens mwendet 2 Hie fan nun did +
anftimmen : Du HCrr haft meine Klage vey |
in einen Reigen.  Ou haft meinen Sack aupg +
und midy micFreuden gegiiveet. - Klagend gieng
lachend und viibmend gebe ich wicder anbei
Sreunde und Nacbbabren feyd alle mit it

| Miein Sobn wav tode/ und folte ist in die

‘ fenctee mevden; DMun aber iff es mieder leben
Den; Fhr habet miv big bieber auffer vem Y-
Rraurgeleit gegebenn/ nun woflen wir (Gm
Sreudengeleite micder juvick in die Stave

< 2aflet ung alle FESUIR preifen / dev jway
aber audy troftec/und mic bevvlicher SDuilffe
Crifein HEvr bepde des Todes und Lebend.
8 tilgen/ und diefes ang Liche jubringed, Hy
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LBiemwol nun wiv dergleichen Wundererc?
foertiger Seit niche evmarcen noch fidhen diirffe
dem Chriftus damit in den ITagen feines fich|

andels quff Srden fich al8 cinen mwabren 9|+
Und Sobn des Jebendigen Sottes evmiefen; nf |
wiffert/ dag am herannabenden Singflen Tad |
DET alle Todten mieder ermecten wil/ fo fonl 1
bennodg mit aller QBavheit viibmen / dag der)
audy mit feiner bevrlichen Diilffe uns evfreme, |-
Elend paben iy egliche Tabr Dev fegen der | 1

nvube evfabren ; dev H5Eur aber bat uns fo |
gebolffen / dag mwir nun'an viefers Oereern mwiel
im Friede und Kubeleben Eonnen,  Ferfolte | |
fo groffen Conjun&urc% und mweit auffebend
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	Freuden-Opffer/ welches Dem Betrübenden/ Tröstenden und Erfrewenden Jesu vermittelst einer am 16den Sontage nach Trinitatis itztlauffenden 1679sten Jahres über das ordentliche Evangelium Luccae cap. 7. zu Newenkalden gehaltenen Predigt/ in gläubiger Andacht und Einfalt dargebracht worden von ... Joachimo Schrödern
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